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Als wird solches jedermcinniglich hierdurch zudemEndebekant gemacht,daß,
wer anbenantem Hoff, Fechtmeister b'LnZe etwas zu prLrenöiren zu haben
vermeynrn sslte, berührtes Tages sich beym-Königs. Fürst!. Hoff-Gerichthler»
selbsien zu meiden, seine Forderung zu liquidiren, und Bescheyds zu gewärtigen
habe , mit der Verwarnung, daß so dann gegen die nicht Erjchemrnde mit
der krLLluüon verfahren,und selbige hiernachst weiter nicht gehört werden sollen.

*•] In doncui5-Sachen gegen Henrich Hahn zu Werckel, ist die zre Lcll^al-
(uraüon cumTermino ^i^niciarionls cuff den r^tkN k^ebrnarii nächsthin, tl&gt;
kant, und wellen auch rn solchem Termin des Debitoris Immobii-Güter an

plus oSersinem auSgebotten werden sollen; Als haben pch die jenige,welche an
ihm Henrich Hahn oder Dessen Güter was zu fobern / oder auch auff dieselbe
birhten wollen, darnach zu achten, und vor 12. Uhren vor Ambt allhier sich
einzustnden. (Nudensberg den 21. Januar. I7ZL.

ll. Sachen / so in Nttd um Lasse! ZU verkauffett
seyn.

1. ) Johann Adam Monecke will seine Behausung in hiesiger Unter-Neustadt in
der Mittel«Gaffen, zwischen Meister Lonrad Homburg und Meister Lohmann
gelegen , an den Meinstdietenden verkauffen , und seynd bereits z4o.Rth!r.

darauff geborten worden. Wer nun ein mehrerö geben will , kan es ob-

gedachtem Vrrkauffer anzeigen.
 2.) Die Frau Wittib Rotariin zu Rinteln, will einen ererbten und auff dem

grünen Weeg vor dem Neustadter Thor gelegenen Garten an den Meistbie
tenden verkauffen. Wer nun solchen zu kauffen willens, kan sich beym Herrn
KeMrsror Staubesandt melden. "

z.) AuffMeister Justus SchaumburgS Haus in der obersten Gaffen, an Herrn
Verwalter Crug gelegen,seynd nunmehro 66o.Rthlr.gcbotten worden. Wer
ein mehrers geben will,kan sich bey dem Verkauffrr angeben.

 4. ) Herr BurggraffThon will sein Vorder-und Hinter-Haus am Stein-Wee,
ge zwischen dem Trabanten Lange und dem Jacobs Haus gelegen, um eine

gewisse Summa Geldes verkauffen.
5. ) Es 'will der Becker Meister Thönicke in der Alten Neustadt seine bey der

Caffelischen Pappier-Mühl liegende io. Acker ererbeteWiesen, und 40. Acker
Erb-Land inr Forst-Feld an dem Linger, Berge an den Meinstdietenden ver

 kauffen. Wer nun zu einem oder dem andern Lust hat, kan sich bey dem Ver-
käuffer angeben. t .

€,) Auff die letzte Prodamation Spangenbergischer Güter allhrer, seynd gebotten
worden, und zwar: ij Auffden halben Acker Garten am Frantz-Grabm
sv.Rthlr. r.Z Auffden Acker Gatten vor der Neustadt im Lanaenhoff, 80.
Rrhl. z.H Auffden Hülben Acker Satten vor der Neustadt in der finstern Gas

se,


